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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Ermacora, Dr. Ettmayer, Dr. Neisser 

und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend UN-Einsatz im Libanon 

Einer Mitteilung der Presse vom 19. April 1978 zufolge 

hätten sich österreichische der UN zur Verfügung ge-

stell te.tI Bundesheereinheiten im Libanon, Beirut, befunden, 

ura dort militärische Sicherheitsaufgaben zu erfüllen. 

Hingegen ist in der österreichischen öffentlichkeit der 

Eindruck entstanden, als würde sich Österreich an keiner 

UN-Aufgabe im Libanon beteiligen. Darüber ist offensichtlich 

·auch im Außenpolitischen Rat KlarsteIlung erzielt worden. 

Der Bericht der Presse "Österreichs Blauhelme in Bei.rut 

Bürgerkriegseinsatz "unter der Hand"", verlangt nun nach 

einer Aufklärung, da der Ha.uptausschu.ß des Nationalrates 

bisher nicht mit einer Tätigkeit von Einheiten des Bundes­

heeres im Libanon befaßt wurde, vielmehr die Verfügung über 

Einheiten des Bundesheeres, wie sie durch den Nationalrat 

genehmigt worden ist, sich ausschließlich auf das bisherige 

UN-Mandat an den Golanhöhen bezieht. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten folgende 

A n fra 9 e : 
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1. Ist es richtig, daß österreichische UN-Einheiten, 

die der UN-Friedenstruppe auf den Golanhöhen angehören, 

im Libanon Dienst geleistet haben? 

2. In welchem Zeitraum befanden sich solche Einheiten 

im Libanon und in welcher Stärke? 

3. Mit welchem Auftrag befanden sich diese Einheiten 

im Libanon? 

4. Mit wessen Einverständnis wurde die Verlegung von 

Einheiten oder Einheitsteilen in den Libanon vor­

genommen? 

5. Warurnw~rde, falls d.ie oben genannte Pressemeldung 

auf Richtigkeit beruht, der Hauptausschuß des 

Nationalrates mit der Frage nicht befaßt? 

6. Trägt sich das AUßenministerium mit dem Gedanken, im 

Falle einer Verstärkung der UN-Friedensstreitmacht 

im libanesi-schen Grenzgebiet, \<1ie sie für die Friedens­

sicherung nach Abzug der israelischen Truppen für 

unerläßlich gehalten wird, die Entsendung öster­

reichischer Einheiten zu befür~..,orten? 
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